
Salzburger Bergkristall 

8. Mai - 27. Oktober 2002 
 
Der Bergkristall zeichnet sich durch seine besondere Helligkeit und 
Klarheit aus. Seiner Härte wegen lässt er sich nur mit Maschinen 
bearbeiten. In den Hohen Tauern finden sich die - neben einigen 
Schweizer Gebieten - wichtigsten Vorkommen in Europa. 
Deshalb gründete Erzbischof Guidobald von Thun 1662 eine 
"hochfürstliche Kristallmühle". 

 
 
 

Jacob Zanusi (1679–1742). Salzburger Hofmaler, 2001 
  

Giacomo Manzù, 2000 
  

Äthiopien. Verborgene Schätze, 1999 
  

Meisterwerke europäischer Kunst. 1200 Jahre Erzbistum Salzburg,  

1998 
  

Toni Schneider Manzell 1911-1996, 1997 

  

Weg des Paulus. Hubert Schmalix, 1996 

  

Hl. Rupert von Salzburg 696-1996 (mit St. Peter), 1996 

  

Michelangelo Unterberger 1695-1758, 1995 

  

Der Schatz des Deutschen Ordens aus Wien, 1994 

  

Religiöse Volkskunst aus den Alpenländern, 1993 

  

Kostbarkeiten aus den Schatzkammern von Sachsen, 1992 

  

Salzburg zur Zeit der Mozart (mit SMCA), 1991 

  

Geschnitztes Steinbockhorn, 1990 

 

 Schönes altes Salzburg, 1989 

  

Fürsterzbischof Wolf Dietrich von Raitenau, (Landesausstellung) 

1987 
  



Salzburgs Wallfahrten in Kult und Brauch, 1986 

  

Der Domschatz von Reims, 1985 

  

Gold und Silber, 1984 

  

400 Jahre Franziskaner in Salzburg, 1983 

  

St. Peter in Salzburg (Landesausstellung), 1982 
  

Erzbischöfe im Porträt, 1981 

  

1500 Jahre hl. Benedikt - Patron Europas, 1980 

  

Hl. Johannes von Nepomuk, 1979 

  

Friaul lebt, 1978 

  

Köstlich altes Wachsgebild, 1977 
  

750 jahre hl. Franz von Assisi, 1976 

 


